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Beilage zu Nr. 7 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1904.

Offene Lehrstelle.
Auf Beginn des neuen Schuljahres ist eine Lehrstelle

an der Primarschule (Oberschule) zu Freiikendorf neu
zu besetzen.

Anfangsgehalt 1400 Fr., nach fünf Dienstjahren in
der Gemeinde eine Zulage von 100 Fr., nach zehn Dienst-
jähren eine weitere von 100 Fr., ferner Wohnung, Kom-
petenzholz und 120 Fr. Landentschädigung. Für event.
Orgeldienst in der Kirche besondere Entschädigung.

Lehrpatente und Zeugnisse über Leumund, Vorbildung
und bisherige Tätigkeit samt kurzem Lebenslauf, sowie
Arztzeugnis, sind mit der Anmeldung bis spätestens
9. März 1904 der Unterzeichneten zuhanden der Wahl-
behörde einzusenden. 9<

LtesfoZ, den 9. Februar 1904.

Erziehungsdirektion des Kantons Basellandschaft.

Qto SMlscMe in Glans (Schweiz).

Offene Lehrstelle für alte Sprachen.
An der höhern Stadtschule in Glarus (Realschule,

Progymnasium und Mädchenschule) ist infolge Weiter
berufung des bisherigen Inhabers eine Hauptlehrstelle
für Latein, Griechisch, Deutsch und Geschichte auf
Beginn des Schuljahres 1904/05 zu besetzen.

Verpflichtung bis zu 30 Stunden per Woche. Gehalt
3200 Fr. mit Alterszulagen bis 3700 Fr. Akademisch
gebildete Bewerber belieben ihre Ausweise nebst kurzem
Lehensabriss bis zum 5. März dem Unterzeichneten ein-
zusenden.

GJarws, 6. Februar 1904. (Heal) 92

J. Jenny-Studer, Schulratspräsident.

Institut für Schwachbegabte
auf „Loohof" in Oftringen (Aargau, Schweiz)

Geistig und körperlich zurückgebliebenen Kindern
wird individueller Unterricht nach bewährter Methode,
sorgfältige Erziehung und herzl. Familienleben • geboten.
Pädagogische und ärztliche Behandlung. Hausarzt: Herr
Dr. Hürzeler in Aarburg. Prospekte versendet

19 J. Straumann, Vorsteher.

Das neue Schulpiano
Allen Schulen und Gesangvereinen

wännstens empfohlen.
Grosse Tonfalle! Billiger Preis.

Äusserst dauerhafte Eisenkonstruktion.
5 Jahre Garantie.

Pianoforte-Fabrik
A. Schmidt-Flohr, Bern.
Vertretungen in allen grösseren

(Of 4851) Städten. sis

Wissenschaftlich ausgeführteI ScMapratßil
:Â' für den Unterricht in der 865

Physik, Chemie und Naturkunde,
UïefctriscAe Apparate.

Obligatorische Lehrmittel.
Komplete Ausstattungen, billige Preise. Keine Spiel-

zeuge. Zahlreiche Empfehlungen.

Kaiser & Co., Bern.

mit Rückporto senden Sie uns sofort,
falls Sie Ihr Eink. anständig u. ohne
bes. Auslagen durch Schreibarbeiten»
häusl. Tätigk., Yertret. (tgl. b. 30 M

bar) usw. erhöh.woll. Zentrale f. Neben-
erwerb i. Friedewalde, Westf. Nr. 15.

(H 41670) 74

ünlrauf ITerAranf

&

Signaluhr

von fipfefmapüren.
Wir sind gerne bereit, jedem kauf-

kräftigen Sammler schöne und reich-
haltige Auswahlsendungen zukommen
zu lassen. Preisliste gratis und franko.

Gebr. Francescbeftf,
Briefmarkenhandlung Zürich I.

8o.3
H.3,75

Neu, Oberriscteal
sctBn wirklich gat

solid gearbeitet
sind meine

Hubertus-

Pfeifen
Preis mit echt Weichsel
100 cm ü.3,75,75 cm H.3,25
mit Ahorn 100 cm M. 3»—,
75 cm M. 2,75, Kurz©
Jagdpfeifen V. 2,50.
Preisliste umsonst.

Allein-Verkäufer
überall gesuoht

M. Schreiber
Hoflieferant

Düsseldor£

Wissen ist Hai!
IM tieic

Eben beginnt zu erscheinen :

Bibliothek
des allgemeinen und
praktischen Wissens.

Ganz speziell für den Selbst-
Unterricht bearbeitet.

1000 Illustrationen, Buntbil-
der, Modelle, Atlas mit

42 Karten.
Erscheint in 75 Lieferungen

à franko 95 Cts.

Spezialprospekt und Lfg. 1

auf Verlangen zur Ansieht.

Geschichte der Erforschung
der Natur und der Verwertung
der Naturkräfte im Dienste

der Völker
herausgegeben von H. Krämer.
5 Bde. broschirt à Fr. 16.—
5 Bde. in Prachtband geb. à

Fr. 21. 35
100 wöchentliche Lieferungen

à 95 Cts.

Bd. 1—4 ist komplett, Bd. 5
erscheint im Frühjahr 1904.

Probelieferung und ausführ-
liehen Prospekt versendet

zur Ansicht 69

Alfred Arnold,
Versandbuchhandlung, Lugano.

für Schulen, Anstalten usw. usw.
jj mit autom. elektr. Läutvorrichtung von 5 zu 5 Minuten
ê einstellbar, für eine unbeschränkte Anzahl Glocken. Kann
g auoh mit elektr. Uhren verbunden werden mit Schlag-
| werk. Prospekte zu Diensten. Ia Referenzen. 57

J. G. Baer,
Grossuhrenfabrik Sumiswald (Bern).

Schreibhefte-Fabrik
mit allen Maschinen der Neuzeit

aufs beste eingerichtet, g I

Billigste und beste Bezugsquelle

tiir Schreibhefte ^ ^ jV*

in vorziialiclin vorzüglichen Qualitäten,
sowie alle andern Schulmaterialien.

Schultinte. Schiefer-Wandtafeln stets am Lager.
Fm'ico«/-o«f und J/ws/er pralit und /ranfco.

Agentur und Dépôt

der Schweizerischen Turngerätefabrik
Vollständige Ausrüstungen von

Turnhallen und

py\' v- Lieferung
zweckmässiger

n. solider Turngeräte
für Schulen, Vereine u.

Private. Zimmerturnapparate
verstellbare Sohaukelreoke

und Ringe, Stäbe, Hanteln, Keulen
und insbesondere die an der Landes-

ausstellnng prämirten Gummistränge (Syst.
>^Trachsler), ausgiebigster und allseitigster Turn-

apparat für rationelle Zimmergymnastik beider

- Geschlechter.

Turnplätzen
nach den

neuesten
Systemen

Die Orell Füsslische Steilschrift-
Fibel hat keinen Anklang gefunden, wahrschein-
lieh, weil sie nicht genügend bekannt war. Der
Auflagerest wird, solange Vorrat, gratis an die
Abonnenten der Lehrerzeitung versandt, welche
ihre Adresse hiefür aufgeben und 10 Centimes
in Postmarken beilegen.

«F. W. <3riittls:neclit

„B/e/sf/He"
sind von anerkannt vorzüglicher Qualität und

785 überall erhältlich.

Proben gratis und franko durch

J. W. Gnttknecht, Stein bei Nürnberg.
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Schulheftfabrik

Kaiser & Co., Be
ÄertaZogre wn<i Mwsier /mwÄo,

Institut Hasenfratz m Leinfelden
vorzüglich eingerichtet zur Erziehung körperlich und geistig
Zurückgebliebener (Knaben und Mädchen). Höchste Zahl der
Zöglinge achtzehn. Individueller Unterricht und herzliches
Familienleben ohne Anstaltscharakter. Sehr gesunde Lage.
Auf je sechs Kinder eine staatlich geprüfte Lehrkraft. Erste
Referenzen in grosser Zahl. Prospekte gratis. iso

5 Sc/weiö/e^ern —
Fabrik in Oberdiessbach.

Zahlreiche, bestens eingeführte Sorten. - Prospekte u. Muster gratis.
Nach Orten, wo nicht vorrätig, liefern wir direkt

HELVETIA,

Verbesserung
der Streichinstrumente.

Patent Q 21308.

Mache hiemit die ergebene Anzeige, dass ich ein Patent
auf eine Verbesserung der Streichinstrumente erworben habe,
durch dieselbe erhält jedes, auch das schlechteste Instrument,
einen kräftigen, runden, leicht ansprechenden Ton mit schönem
Kachklang. Die Anbringung dieser Terbesserung an einer
Violine kostet 15 Fr.

Halte stets auf Lager: Schüler-Violinen von 8 Fr. an.
Patentirte Konzert- und Solo-Violinen von 30 Fr. an. Violas,
Cellos und Contrabässe. Ferner : Violin-Futterale, -Bogen, -Saiten,
Stege usw. Patentiren und Bepariren von sämtlichen Streich-
instrumenten prompt und billig. Zeugnisse stehen zu Diensten.

Es empfiehlt sich bestens 478

Jakob Steger, Musiker u. Geigenmacher,

Willisau, Kanton Luzern.

Fräfel&Co.,
St. Gallen, 9

Spezial-Haus für
Kunststickerei

liefert zu billigsten Preisen

Gestickte

Vereinsfahnen

in garantirt solider und kunst-

gerechter Ausführung,

wie auch Abzeichen und
alle Zubehörartikel.

Genaue Kostenvoranschläge
nebst Vorlagen, Stoffmusteretc.,
werden anf Verlangen sofort

zur Ansicht gesandt.

C. Rordorf & Cie., Pianofabrik.
Gegründet 1847 Anerkannt bestes Schweizerfabrikat. Gegründet 1847

Grösstes, besteingerichtetes Etablissement der Schweiz mit Dampfbetrieb.

Magazin: Gerechtigkeitsg. 14,
Steinau - Zürich

Fabrik und Bureau:
Albisrieden - Zürich

empfehlen ihre so beliebten,
soliden, unübertroffenen,
erstklassigen,jedem fremden
Fabrikat ebenbürtigen,kreuz-
saitigen Pianos und Flügel mit
Panzerplatten und äusserst
gesangreichem und sympathi-
schem Ton. — Pianos von
Fr. 750 an. — Silberne und
goldene Medaillen. Zeugnisse
und Atteste von Autoritäten
zu Diensten. — Garantie
5 Jahre. 612

Verkaufte Pianos ca. 8000
Besondere Begünstigungen für die tit. Lehrerschaft.

GewerbemuseumWinterthur
845

Unterrichts - Modelle
für

Mechanisch-technisches Zeichnen
Sammlung von 48 Modellen, in Metall ausgeführt unter Be-

rüeksichtigung der neuesten Konstruktionen.
Grösse dem Zweck angepasst. JProspefcf grrafis.

Für Deutsche um Italienisch zu lernen:

Bei uns ist erschienen:

Corso pratico
di

lingua italiana
per le scuole tedesche

firammatica — Eserclzi — Lettire
del

Dr. L. Donati,
Professore alla Scuola cantonale

di Zurigo.
21*/* Bogen in 8", weicher Ganzlwd.

JVefa *Y. 4. 50.

Verlag: Art InstitutOrell Füssli,
Zürich.

EoMiilljpp-BiclilÉ
für

Schulversäumnisse.
Zum Ausfüllen durch die

Eltern.
Preis 50 Cts.

Art. Institut Orell Füssli, Verlag.

Das gesündeste, feinste, aus-
giebigste und dabei billigste
Speisefett ist die ärztlich em-
pfohlene Pflanzenbutter

„Palmin"
weil frei von ranzigen Bestand-
teilen, daher leicht verdaulich,
appetitlich und mit */* höherem
Fettgehalt gegenüberButter nsw.
Preis nur 90 Bp. per Pfund.

Zum Kochen, Braten und
Backen ist Palmin gleich gut
verwendbar. 782

Nach Orten ohne Niederlagen
liefert in Neunpfundbüchsen
franko gegen Nachn., kleinere
Probesendungen zuzgl. Porto

Carl Bmier-HarÉcl,
Vertretung und en gros-Lager

Kreuzfingen.
SMC" Man achte genau auf den

Namen Palmin und lasse sich nicht
durch minderwertige Nachahmungen
täuschen. "MS

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Cbeater-Citeratur. o
Alpenflora. Alpines Lustspiel in zwei Akten mit einem Zwischenspiel von H. Frick-

Lochmann. Fr. 1.50.
Spiel und Reim fürs traute Heim. Theaterstücke und Deklamationen zn angenehmer

Unterhaltung an hänsl. Festen und gesellsehaftl. Anlässen. Von H. Frick-Loch-
mann. Fr. 1. 50.

Die Heimkehr aus der Morgartenschlacht. Von Karl Wetli. Gespräch in einer Schwyzer
Familie, Sonntag, 16 November 1315. Ein Eestspi«! zur 600-jährigen Jubelfeier
des ersten ewigen Bundes vom 1. August 1291. 8®. 34 Seiten br. Fr.—.80.

Der Bundesschwur. Von Bichard Hugo. Lustspiel mit Benutzung der historischen
Ereignisse in der schweizer. Eidgenossenschaft vom Jahr 1798. 102 Seiten. Fr. 1. 60.

Dr Zistig bi dr Frau Meria. Dramatische Humoreske. Von Pf. H. (Pf. Hindermann). 1 Fr.
Amanda. Lustspiel in drei Aufzügen. Von A. Corrodi. 50 Cts.
Kriegsjammer oder De Heiri muess ge Basel. Ein dramatisches Gemälde in drei Auf-

zügen. Von Jakob Stutz. 50 Cts.
Züritüütsch. E dramatisches Läbesbild i drei Akte i der Zürcher Mundart. Vo Wilhelm

Fürchtegott Niedermann.
Terzett mit Hindernisse. Lustspielszene. Vo Wilhelm Fürchtegott

Niedermann.
Us em Wälschland. Lustspiel in einem Akt vo Wilhelm Fürchtegott

Niedermann.
Ferieversorgig. Lustspiel in einem Akt von Wilhelm Niedermann.

Die Flatterhaften. Lustspiel in einem Akt.
Der richtige Scharfblick. Lustspiel in einem Akt.
Musik erheitert das Gemüt. Lustspiel mit Gesang in einem Akt.
Zwüschet Eis und Zwei.

Steiner.

1 Fr.

50 Cts.

50 Cts.
Enthalten in

[Funk : Drei Lost-
spiele fürKinder.
I 1 Fr.

Lustspiel in einem Akt. Von Leonhard \
1 Enthalten in:

Au en Verein. Schwank in einem Akt. Von Leonhard Steiner. Lustspiele in Zur-
s'Englischchränzli. Dramatischer Scherz. Von Leonhard Steiner. icher Mundart" von
Flyss und Ys. Soloscherz von Leonh. Steiner. [ L. S. Erstes Heft.
Prinz Frosch. Zauberposse in einem Akt. Mit einem Vorspiel. I 2 Fr.

Von Leonh. Steiner. /

Edelwyss. Lustspiel in drei Akten. Von Leonh. Steiner.
Am Sängerfest. Lustspiel in fünf Akten. Von L. Steiner.
Es praktisches Landchind. Lustspiel in dici Akten. Von Leonhard Steiner.
Es Waldfest. Lustspiel in einem Akt. I Von L. Steiner.
Durch die Lesemappe. Lustspiel in einem Akt. I 2 Fr.
Der Afrikaner. Lustspiel in vier Akten. Von L. Steiner.
Am Wildseeli. Lustspiel in 5 Akten. Von L. Steiner.
Imgrund oder Die wiederversöhnte Eidgenossenschaft auf dem Tage zu Stans 1481.

Ein vaterländisches Schauspiel in fünt Aufzügen. Fr. 1.20.
Die Geschwister. Eine Tragödie von Max Wolff. Fr. 3 60.
Arnold von Winkelried. Ein Tranerspiel in fünf Akten. Von B. Christ. 3 Fr.
Zürichs Eintritt in den Schweizerbund. Schauspiel für die Jugend. Von H. Gutmann. 30 Cts.
Sakuntala oder Der Erkenntnisring. Ein indisches Drama. Von Kalidafa. Fr. 4.20.
Franziska von Rimini. Ein Trauerspiel. Von Silvio Pellico. (Aus d. Italienischen). Fr. 1.50.

MT öerie/ten dwreft alle Bwc/jfrMMrlfrrnj/eri.

2 Fr.
2 Fr.
2 Fr.

2 Fr.
2 Fr.
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